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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TTC Bahlingen : SV Ottoschwanden 
Freitag, 27.01.2023, 20:15 Uhr

Oestreicher tütet den Sieg für den SV Ottoschwanden ein

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des SV Ottoschwanden in der Herren Kreisliga A Gruppe 1 gegen den
TTC Bahlingen durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde
vorwiegend durch das obere Paarkreuz entschieden. Huster und Schemies errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich waren Schubarth / Kortlüke bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Oestreicher / Köstel
dann doch niedergerungen worden. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Merklin /
Gutmann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Huster / Schemies. Völlig ungefährdet war derweil der
Sieg von Ummenhofer / Brenn gegen Köstel / Bührer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6,
11:6, 7:11, 16:14 nicht verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwei Sätze lang fand Simon Merklin gegen Jörg
Schemies das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte
auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Bei der nachfolgenden 1:3-
Niederlage gegen Daniel Huster hatte Stefan Ummenhofer nur im ersten Satz eine Chance. Beim
Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim wenig später
folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 8:11, 8:11, 8:11 gegen Dominik
Köstel fand Nico Schubarth von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Michael Brenn über die 1:3-Niederlage gegen Frank Oestreicher hinweggetröstet
werden musste. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die
Tische. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte am Nachbartisch Fritz Gutmann beim 3:0
gegen Jannik Bührer und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte enger eingeschätzte
Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Einen Sieg holte Lutz Kortlüke beim
11:4, 11:5, 8:11, 13:11 gegen Frederik Köstel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Zwischenzeitlich konnte Simon Merklin zwar einen Satz gewinnen, verlor
dann die Partie gegen Daniel Huster, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem klar mit 1:3. Einen Zähler für die Gäste musste Stefan Ummenhofer danach bei der 1:3-
Niederlage gegen Jörg Schemies hinnehmen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Nico Schubarth über die 1:3-Niederlage gegen Frank Oestreicher
hinweggetröstet werden musste. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2023 gegen
den TTC Köndringen II, während der SV Ottoschwanden am 03.02.2023 gegen den TTC Forchheim
II antritt.

 Statistik:
 TTC Bahlingen

Doppel: Schubarth / Kortlüke 0:1, Merklin / Gutmann 0:1, Ummenhofer / Brenn 1:0 
Einzel: S. Merklin 0:2, S. Ummenhofer 0:2, N. Schubarth 0:2, M. Brenn 0:1, F. Gutmann 1:0, L.
Kortlüke 1:0 
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 SV Ottoschwanden
Doppel: Huster / Schemies 1:0, Oestreicher / Köstel 1:0, Köstel / Bührer 0:1 
Einzel: D. Huster 2:0, J. Schemies 2:0, F. Oestreicher 2:0, D. Köstel 1:0, F. Köstel 0:1, J. Bührer 0:1


